
FAZ Heydrichs Grab

Zum Brief des Leser Gerald Fleming
„Wo liegt H ben?” (F.A.Z .
vom 26 Juni): Der am 9 Juni 1942 im M o

slic SaalderNeuen Reichskanzleimitei-
nem Staatsakt geehrte Reinhard Heydrich
wurde in einem anschließenden, ihm auf
Grund seines Ranges gemäß den „Richtli-
nien für die Durchführung von Staatsbe-
gräbnissen” vom 5. Februar 1937 zustehen-
den Staatsbegräbnis auf demBerliner Inva-
lidenfriedhof in der Scharnhorststrat3e ne-
ben General der Infanterie Graf Taueritzien
von Wittenberg auf Teil A mit militär

ischen Ehren beigesetzt. Eine monumentale ,
von Architekt Wilhelm Kreis und dem
Bildhauer Arno Breker zu errichtende
Grabanlage, kam wegen des Kriegsverlau-
fes nicht mehr zur Ausführung .
Karlheinz Deisenroth	 Fr eiburg i. Br .

4. Juli.1992
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